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Sßofttafen
3ur 3^it ber îuudlegung gültige îaiert

Säjmeij
SBrtcfc unb Säddjen: «p-

bis 250 g 20
im 9tal)t>ertei)r (llmfreis uott 10 km) 10

über 250-1000 g (ipäddjen) 30

ifiofttarten: einfädle 10

mit unfrantiertem ütntroortteii 10
mit frantiertem îlntroortteil 20

Srudfad)en:
a. geroöfjnlidfe (abreffierte)

SRp.

bis 50g 5 | über 250- 500 g. 15

über 50-250 g. 10 | über 500-1000 g. 25

b. ofjue îtbrcffe, bis 50 g, im §öd)ftmaf) non
18:25 cm i) 3

über 50-100 g, im iijödjftmajg non 21:29,7 cm i) 5

über 100 g: roie unter a.

c. ^ur 2lnfid)t (3iifammen für ben §iro urtb
91üdroeg): «Rp.

bis 50g 81 über 250- 500 g. 20
über 50-250 g. 15 | über 500-1000 g. 30

ÏRp.

über 7% kg bis 10 kg 150 (180)

„ 10 kg bis 15 kg 200 (240)

„ 15 kg bis 50 kg je nad) ©ntfemung: îaren am
ißoftfdfalter erfragen.

Unfranïiert je 30 Stappen mefjr.
3uftellgebüf)r: für Stüde über 5 bis 10 kg 30

für Stüde über 10 kg 50

ißoftanroeifungcn: £>öd)ftbetrag gr. 10 000
bis 20 gr 20
über 20 bis 100 gr 30
baßu für je roeitere 100 gr. ober einen

Srud)teil baoon bis 500 gr 10
bagu für je roeitere 500 gr. ober einen

Srudjteil baoon 10
ffür telegrapbifdje Wnroeifungen (£öd)ftbetrag 10 000 ft*-) au&erbem
eine ©ebübr non 30 SHp. unb bie orbentlidje Xelegrammtaxe (für bie
erften 15 2Börter 5t-1-25, baäu für jebes roeitere äüort 5 9ip.).

Giläuftellung (im Umtreis non 1% km ober im
gangen gefd)Iofjenen Stabtgebiet) :

für Senbmtgen aller 2Irt bis 1 kg foroie für ge«
roöl)nlid)e ißoft* unb 3fd)lungsanroeifungen 80

für Senbungen aller SIrt über 1 kg 100

<£infd)rcibtaie für Sriefpoftfenbungen 20

(Sinjugsaufträge (§öd)ftbetrag 10 000 ffr.; um
befd)räntt, roenn ber eittgegogene Setrag einer
ij3oftd)edred)itung gutgufdjreiben ift):
roie eingetriebene Sriefe, fjiegu (Eingugstaie,

uom Slbfeitber 3U gat)Ien 20

0îad)nal)men nebft orbentlidjer Seförberungstaie
für Seträge bis 5 gr 15

für Seträge über 5 bis 20 gr 20

tjiergu für je roeitere 10 gr. ober einen
Srudjtcil baoon bis 100 gr 10

tjiergu für je roeitere 100 gr. ober einen
Srud)teit baoon bis 1000 gr 20

für Seträge über 1000 bis 2000 gr. 300

Ratete (Stüdfenbungen)
(Eingaben in Stlammer: Xaien für Sperrgut)

bis 250 g 30 (40)
über 250 g bis 1 kg 40 (50)

„ 1kg bis 21/2 kg 60 (75)

„ 21/2 kg bis 5 kg 90(110)
„ 5 kg bis 71/2 kg 120 (145)

1) ftür bie ©cförberung ber ^aïete an Scrteüungsftellen aufoetfjalb bes Aufgabeortes au&erbeni bie Xaie für ©riefpoft« ober
Stüdfenbungen, ausgenommen für Aufgaben jur geroöf)nlid)en 3)rucffad)en- bjro. 2üarenmuftertaie.

2) ftür $üd)er, 23rofd)üren, 9Jhifi!noten unb geograpf)ifd)e Starten foroie für 3«ttungen unb 3eitfd)riften 5 9îp.
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SBertfenbungen
(Wertangabe unbefd)räit!t), nebjt oor»

fteijenber Stüdtare
für Wertangaben bis 300 gr 20
für Wertangaben über 300 bis 500 gr. 30
bagu für je roeitere 500 gr. ober einen

Srudjteil baoon 10

Sfaslaitb
Sriefe: für bie erften 20 g 50

für je roeitere 20 g 30
im (Srengtreis (30 km in ber ßuftlinie nad)

£eutfd)Ianb, grantreid) unb Öfterreid)) für
je 20 g 30

Srudfadjen: je 50 g -) 10

Œilguftellung : für Sriefpoftfenbungen, Wertbriefe,
Wertfd)ad)teln unb ißoftanroeifungen 80
Ratete 110

(£infd)reibta*e für Sriefpoftfenbungen 50

tpäddjen (§öd)ftgeroid)t 1 kg):
je 50 g 20
minbeftens 100

Ratete (ißoftftüde): ik? 3 k? 5 kg iokg iskg 20 kg

X>eutfd)lanb. 180 240 300 580 860 1160
grantreid) 220 300 370 670 980 1300
3talien 220 300 370 720 1080 1440
Öfterreid). 220 290 350 690 970 1300

Softtarten:
einfache 30

hoppelte mit begaster Ütntroort 60

Posttaxen
Zur Zeit der Drucklegung gültige Taren

Schweiz
Briefe und Päckchen: Np.

bis 260 g 20
im Nahverkehr (Umkreis von 10 Km) 10

über 260-1000 g (Päckchen) 30

Postkarten: einfache 10

mit unfrankiertem Antwortteil 10
mit frankiertem Antwortteil 20

Drucksachen:
a. gewöhnliche (adressierte)

Rp.
bisSvg S über 2S0- S00g. 15

über 60-250 g. 10 s über 600-1000 g. 26

d. ohne Adresse, bis 50 g, im Höchstmaß von
18:26 cm i) 3

über 50-100 g, im Höchstmaß von 21:29,7 cm U 5

über 100 g: wie unter a.

c. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg): Rp.
bis 60g 8 > über 260- 600 g. 20
über 60-260 g. 16 î über 600-1000 g. 30

Rp.
über 7f4 kg bis 10 KZ 160 (180)

10 kg bis 15 kg 200 (240)

„ 15 kg bis 50 kg je nach Entfernung: Taren am
Postschalter erfragen.

Unfrankiert je 30 Rappen mehr.
Zustellgebühr: für Stücke über 5 bis 10 kg 30

für Stücke über 10 kg 50

Postanweisungen: Höchstbetrag Fr. 10 000
bis 20 Fr 20
über 20 bis 100 Fr 30
dazu für je weitere 100 Fr. oder einen

Bruchteil davon bis 500 Fr 10
dazu für je weitere 500 Fr- oder einen

Bruchteil davon 10
Für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag 10 000 Fr.) außerdem
eine Gebühr von 30 Rp. und die ordentliche Telegrammtaxe (für die
ersten 15 Wörter Fr. 1.25. dazu für jedes weitere Wort 5 Rp.).

Eilzustellung (im Umkreis von 1f^ ^m oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):
für Sendungen aller Art bis 1 Kg sowie für ge-

wöhnliche Post- und Zahlungsanweisungen 80
für Sendungen aller Art über 1 kg 100

Einschreibtare für Briefpostsendungen 20

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 40 000 Fr.z un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):
wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare,

vom Absender zu zahlen 20

Nachnahmen nebst ordentlicher Beförderungstare
für Beträge bis 6 Fr 15

für Beträge über 5 bis 20 Fr 20

hierzu für je weitere 10 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 100 Fr 10

hierzu für je weitere 100 Fr. oder einen
Bruchteil davon bis 1000 Fr 20

für Beträge über 1000 bis 2000 Fr. 300

Pakete (Stücksendungen)
(Angaben in Klammer: Taxen für Sperrgut)

bis 250 g 30 (40)
über 250 g bis 1 kg 40 (60)

„ 1 kg bis 21/2 kg 60 (76)

„ 21/2 kg bis 5 kg 90(110)
„ 5 kg bis 71/2 kg 120 (145)

1) Für die Beförderung der Pakete an Verteilungsstellen außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Taxe für Briefpost- oder
Stücksendungen, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- bzw. Warenmustertaxe.

2) Für Bücher, Broschüren, Musiknoten und geographische Karten sowie für Zeitungen und Zeitschriften 5 Np.
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Wertsendungen
(Wertangabe unbeschränkt), nebst vor-

stehender Stücktare
für Wertangaben bis 300 Fr 20
für Wertangaben über 300 bis 600 Fr. - 30
dazu für je weitere 500 Fr. oder einen

Bruchteil davon 10

Ausland
Briefe: für die ersten 20 g 5V

für je weitere 20 g 30
im Grenzkreis (30 km in der Luftlinie nach

Deutschland, Frankreich und Osterreich) für
je 20 g 30

Drucksachen: je 50 g -) 10

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen 80
Pakete. 110

Einschreibtare für Briefpostsendungen 50

Päckchen (Höchstgewicht 1 kg):
je 50 g 20
mindestens 100

Pakete (Poststücke): lk- 3K? sk? u>Kx rskx 20 Kz

Deutschland. 180 240 300 680 860 1160
Frankreich 220 300 37» 670 930 1300
Italien 220 300 370 720 1080 1440
Osterreich. 220 290 350 690 970 1300

Postkarten:
einfache 30

doppelte mit bezahlter Antwort 60
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